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Belehrung zum Sportunterricht

1. Allgemeine Hinweise

o Es gilt in den genutzten Sporthallen die Schul- und Hausordnung, sowie die Hallenordnung.
r Das Betreten der Halle, sowie die Nutzung von Sportgeräten erfolgt nur mit Genehmigung des

verantwortlichen Sportleh rers.

o ' Auf die Regeln im Straßenverkehr und vorhandene Unfallgefahren auf dem Weg zwischen

Schulgebäude und Sportplatz ist zu achten.

o Sämtlicher Schmuck (Ringe, Ketten, Bänder, Piercings usw.) dürfen nicht im Unterricht getragen

werdenl Daraus resultierend ist auch ein Abkleben untersagt!
o Das Piercen und Tätowieren ist auf die Sommerferien zu verlegen.

o Brillenträger sollten Sportbrillen tragen.
o Kein Kaugummi im Sportunterricht.
r Lange Haare (Mädchen und Jungen) müssen mit einem Haargummigebunden werden.
o [ange Fingernägel müssen gekürzt werden. Von Kunstnägeln wird grundsätzlich abgeraten.

o lm Unterricht entstandene Verletzungen und Unwohlsein sind sofort zu melden!
o Keine Trinkflaschen in der Sporthalle. Trinkpausen nur im Gang oder in den Umkleiden.

o Während des Unterrichts verlässt niemand unerlaubt die Halle oder den Sportplatz!
o lm Gang und in den Umkleiden wird auf eine angemessene Lautstärke geachtet, besonders,

wenn bereits Unterricht in einer der beiden Sporthallen stattfindet.
o Jede(r) Schüler(-in) trägt seinen Anteil zu einer sauberen Halle (bzw. Umkleiden) bei!

) Nutzung von Mülleimern, sauberes Verlassen der Duschen und Toiletten

2. Sportbekleidung

Eine Teilnahme am Sportunterricht setzt das Mitbringen zweckmäßiger Sportbekleidung

voraus. Die Teilnahme am Sportunterricht ohne Schuhe und Sportbekleidung ist nicht erlaubt
(Ausnahme: bestimmte Sporta rten).

) Wechselschuhe, fester Sitz bei Hosen, keine Schnüre, Haken/Ösen etc.

) Sportbekleidung darf nicht zu weit/ zu eng oder zu kurzf zu lang sein (keine

bauchfreien Tops!)

) Über Ausnahmen hinsichtlich der Teilnahme am Sportunterricht ehtscheidet die

Lehrperson.

Durch fehlende Sportsachen nicht erbrachte Leistungsüberprüfungen werden mit der Note 6

bewertet.

tiei mehrmaliger Nichtteilnahme am Unterricht wegen fehlender Sportbekleidung, kann die

Lehrperson das Nachholen der Sportstunden einfordern. Bei Verweigerung dieses Angebotes

wird die Nichtteilnahme mit Note 6 bewertet.
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3. Sportbefreiungen (Grundlage: Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums)

o Der Sportlehrer entscheidet über den Umfang der Nichtteilnahme am Sportunterricht auf

Grundlage der Sportbefreiung. Die Sportbekleidung ist prinzipiell mitzubringen.
o Eltern können schriftlich durch Angabe eines Grundes bis zu einer Woche um Befreiung ihres

Kindes vom Sportunterricht bitten. ln Ausnahmefällen kann der Sportlehrer ein ärztliches

Zeugnis einfordern.
o Bei Sportbefreiungen ab 2 bis 4 Wochen muss ein ärztliches Attest vorgelegt werden
o Für eine Befreiung, die den Zeitraum von 4 Wochen überschreitet, ist eine Stellungnahme des

Jugendärztlichen Dienstes zwingend notwendig.
o Eine Voll- oder Teilbefreiung für das laufende Schuljahr muss durch ein entsprechendes

Formular des Fach- oder Amtsarztes erfolgen und ist dem Sportlehrer sofort abzugeben.

o lst der Schulbesuch trotz Krankheit möglich, so besteht Anwesenheitspflicht im Sportunterricht
) Ausnahmen erteilt ausschließlich der Sportlehrer.

o Bei Terminen (Arzt, Amt, o.ä.) während der Unterrichtszeit ist eine Bescheinigung über die

Wahrnehmung des Termins beizubringen.
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